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Beschlussvorlage zur Behandlung in öffentlicher Sitzung 

Betreff 
Baubeschluss für den Endausbau der Johann-Reintgen-Straße/Peter-Koep-Straße 

Beschlussorgan 
Bezirksvertretung 2 (Rodenkirchen) Verkehrsausschuss 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 
Der Verkehrsausschuss beschließt im Rahmen des Wohnungsbauprogramms 2015 den Endausbau 
der Johann-Reintgen-Straße/Peter-Koep-Straße und beauftragt die Verwaltung, das entsprechende 
Vergabeverfahren vorzubereiten. Auf eine Wiedervorlage im Rahmen des Vergabeverfahrens wird 
verzichtet.  
 
 

Bezirksvertretung 2 (Rodenkirchen) 03.06.2013 

Verkehrsausschuss 02.07.2013 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 
 Nein 
 Ja, investiv Investitionsauszahlungen   308.225,65 € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme  48.790,00€ 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr: 2015 
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen   6164,51 € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 

Begründung: 
 
Mit dem Ratsbeschluss vom 29.01.2008 wurde das Wohnungsbauprogramm 2015 beschlossen. Das 
Wohnungsbauprogramm beinhaltet unter anderem das Erschließungsgebiet an der Bergstraße in 
Köln-Sürth. 
 
Im Jahr 2008 wurden der Kanalbau und die Herstellung der Baustraßen in der damaligen Bergstraße 
ausgeführt. Der Ausbau der Hochbebauung ist mittlerweile abschlossen, so dass jetzt der Endausbau 
des Straßenlandes ansteht. Für das Jahr 2013 ist der Endausbau der Johann-Reintgen-Straße/Peter-
Koep-Straße in dem Erschließungsgebiet geplant. 
 
Für die Durchführung der Maßnahme stehen im Haushaltsplan 2013/2014 bei der Finanzstelle 6601-
1201-2-8612 Erschließung/Wohnungsbau 2015, Stadtbezirk 2, Teilfinanzplan 1201 Straßen, Wege, 
Plätze, Teilplanzeile 8 – Auszahlungen für Baumaßnahmen, Kassenmittel in Höhe von 
2.673.062,67 € zur Verfügung. Diese Summe ergibt sich aus dem Ansatz 2013 in Höhe von  
800.000 € zuzüglich der zu erwartenden Ermächtigungsübertragung aus 2012 in Höhe von 
1.873.062,67 €. 
 
Die Kosten für den Endausbau der Johann-Reintgen-Straße/Peter-Koep-Straße belaufen sich auf 
308.225,65 € und sind dem Wohnungsbauprogramm zuzuordnen.  
 
Im Zuge des Endausbaus soll eine Erneuerung der Beleuchtung erfolgen. Die Kosten hierfür liegen 
bei 48.790,00 € und werden aus dem konsumtiven Bereich finanziert.  
 
Begründung der Dringlichkeit: 
 
Eine Vorlage des Baubeschlusses für den Endausbau Johann-Reintgen-Straße/Peter-Koep-Straße in 
der Bezirksvertretung im Juni 2013 ist zwingend erforderlich. Hierdurch kann das Vergabeverfahren 
umgehend eingeleitet werden, um damit einen Baubeginn noch im Herbst 2013 zu gewährleisten. Der 
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Einfluss der kalten Jahreszeit wird möglichst gering gehalten.  
 
Ursprünglich war der Baubeginn der Maßnahme bereits für das Frühjahr/Sommer 2013 geplant. Die-
ses wurde auch bereits mit den Anwohnern, die ein hohes Interesse am Endausbau haben, kommu-
niziert. Die Verkehrssicherheit wird durch den Endausbau endgültig hergestellt. 
 
Anlagen 
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